
 

Martinstag 2020  
 
Liebe Kinder,  
 
Am 11. November ist der Namenstag von Martin von Tours. Er war ein römischer Soldat, der vor 

mehr als 1.600 Jahren lebte. Eine Legende besagt, wie er eine gute Tat vollbrachte: In einer kalten 

Nacht traf er auf einen frierenden Bettler. Da er weder Brot noch Geld dabei hatte, zerteilte er mit 

dem Schwert seinen warmen Mantel und gab eine Hälfte dem Bettler. 

Später soll Jesus in Martins Traum erschienen sein. Er lobte seine Tat als 

Zeichen der Nächstenliebe. Später wirkte Martin als Bischof in Tours in 

Frankreich und wurde nach seinem Tod heilig gesprochen. Für uns Christen 

ist er der Schutzpatron der Armen. 

 

Darum wird jedes Jahr im November der „Martinstag“ gefeiert. Bei uns in 

Eisenach gibt es sogar die Besonderheit, dass wir den Martinstag am  

10. November feiern. Denn am 10. November 1483 wurde Martin Luther 

geboren und seine Eltern haben ihn einen Tag später auf den Namen des heiligen Martin getauft.  

 

Jedes Jahr zu dieser Zeit gibt es überall in den Dörfern und Städten viele Laternenumzüge, 

Martinslieder werden gesungen und Martinshörnchen miteinander geteilt. Danach schwärmen 

Kinder aus, singen an den Häusern und sammeln dafür zum Teil enorme Mengen an Süßigkeiten. 

Der Heilige Martin ist ganz besonders bei euch Kindern sehr beliebt - dank der Lieder, der Lichter 

und der Süßigkeiten. Doch in diesem Jahr ist durch Corona alles anders. Auch in Eisenach kann 

kein großer Laternenumzug mit Gottesdienst stattfinden. Das finden wir sehr schade! 

 

Die Botschaft des Heiligen Martin, der seinen Mantel mit einem Bettler teilt, ist gerade in unserer 

jetzigen Zeit ganz aktuell und bedeutend. Deshalb ist uns dieser Tag so wichtig und wir wollen 

euch und eure Familie ganz herzlich einladen, den Martinstag einmal auf ganz andere Art und 

Weise zu feiern. Wie wäre es, wenn ihr z.B. in euren Fenstern leuchtende Laternen aufstellt; 

gemeinsam zu Hause euch die Geschichte vom Heiligen Martin erzählt; Laternenlieder singt, 

Plätzchen in Form von Gänsen backt oder kleine Lichter bastelt und sie mit anderen Menschen 

(Großeltern, Nachbarn, Freunden) teilt. 

 

Am Dienstag, dem 10.11.2020 werden um 17.00 Uhr anlässlich des Martinstages und zum 

Gedenken an Martin Luther in Eisenach die Glocken der Georgenkirche läuten. Wenn dann überall 

in und an den Häusern Laternen und Lichter leuchten, dann können wir gemeinsam die Botschaft 

des Heiligen Martins - das „Licht in die Welt tragen“ und so miteinander in diesen schwierigen 

Wochen und Monaten – LICHT, HOFFNUNG, TROST und ZUVERSICHT teilen. 

 

Wir grüßen euch und eure Familien ganz herzlich und  
wünschen euch einen schönen, gesegneten Martinstag... 
 
Der Gemeindekirchenrat der Evangelischen Kirchengemeinde Eisenach 


